
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
                                  Juli 2009 
Liebe Offenbacherinnen, liebe Offenbacher,  
 
ich hoffe, Sie genießen den Sommer trotz des bisher eher wechselhaften Wetters und 
erholen sich gut. Auch im Sommer möchte ich Sie natürlich mit meinem Newsletter über 
aktuelle politische Vorgänge informieren. Heute bringe ich Ihnen das politische Wirken des 
einzigen CDU-Oberbürgermeisters unserer Heimat näher. Außerdem beleuchte ich die 
Vorgänge um den Dienstwagen der SPD Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt. 
Weitere Informationen finden Sie natürlich auf meiner Homepage  unter www.stefan-
gruettner.de.  
  
Ihr  
 
 
 
 
 
 
 
Am 02.08. wird Dr Walter Suermann 70 Jahre 
alt. Er ist der einzige CDU- 
Oberbürgermeister der Stadt Offenbach.  
Der promovierte Jurist wurde 1980 mit den 
Stimmen von CDU und FDP zum 
Oberbürgermeister gewählt. Er blieb bis 
1986 im Amt und konnte in diesen Jahren 
Offenbach maßgeblich prägen.  So können 
wir seine Spuren heute leicht auffinden. 
Beispielsweise beim Büsingpalais: Im 
Dezember des Jahres 1980 beschloss die 
Stadtverordnetenversammlung gegen den  
erbitterten Widerstand der Opposition den Wiederaufbau des  Hauptgebäudes des 
Büsingpalais, das 1984 eingeweiht werden konnte.  Besonders verdient um Offenbach hat 
sich Dr. Suermann auch mit der „City-Trasse“ gemacht. Vor 1980 war klar, dass die S-Bahnen 
auf den Fernbahngleisen verkehren sollten. Suermann wollte aber eine andere, eine bessere 
Lösung, nämlich die Untertunnelung der Stadt und unterirdischen S-Bahnverkehr. 
Gemeinsam mit seinem Frankfurter Amtskollegen Dr. Wallmann setzte er diese Lösung 
dann doch gegen starken Widerstand durch und legte den Grundstein für den modernen 
ÖPNV in Offenbach. 
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Sie haben es sicherlich den Nachrichten entnommen. 
Der Dienstwagen unserer Gesundheitsministerin wurde 
in Spanien gestohlen. Mein erste Frage nach der 
Meldung war: Was macht der Dienstwagen in Spanien? 
Bis heute habe ich keine vernünftige Antwort auf meine 
Frage bekommen.  
Wir hören immer nur, dass Frau Schmidt auch im Urlaub 
dienstliche Verpflichtungen wahrnehmen müsste und, 
dass der Dienstwagen hierfür billiger als ein Mietwagen 
sei. So gab das Gesundheitsministerium bekannt, dass 
ein adäquater Mietwagen rund 500 Euro täglich 
gekostet hätte. Die ganze Reise nach Spanien habe nur 
Kosten von 500 Euro an Benzinkosten verursacht und sei 
damit billiger. Dies ist jedoch nur eine Seite der 
Medaille. Der Bund der Steuerzahler und zahlreiche 
andere Experten brandmarken das Rechenexempel von 
Frau Schmidt als falsch und betonen, dass der 
Urlaubsausflug von Frau Schmidt viel teurer sei. 
Berechnet man die Übernachtungskosten des Fahrers, 
die Mautgebühren, und die allgemeine Abnutzung des Wagens mit ein, so komme man laut 
Bund der Steuerzahler auf rund 9400 Euro Kosten. Eine Summe, die die Kosten für einen 
Mietwagen klar übersteigt. Meiner Meinung nach sollte der Haushaltsausschuss hier noch 
einmal genauer nachsehen. Dazu kommt nämlich auch noch, dass der Wagen nicht 
versichert gewesen ist und somit entstehen zusätzliche Kosten von rund 100.000 Euro. 
 
Als Bürger haben Sie das Recht zu erfahren, was Ihre Abgeordneten und die Mitglieder der 
Landes- und Bundesregierung mit ihrem Steuergeld anfangen, und wofür sie es aufwenden. 
Urlaubsreisen gehören meiner Meinung nach nicht zu den Dingen, die ein Politiker bezahlt 
bekommen sollte. Ich selbst kann Ihnen aber versprechen, dass ich nicht mit meinem 
Dienstwagen und mit Chauffeur in Urlaub fahre. Dies mache ich auf eigene Kosten und 
nicht auf Kosten der Bürgerinnen und Bürger. Solche „Dienstfahrten“ nach Spanien halte ich 
für eine unglaubliche Verschwendung von Steuermitteln, die sich nicht gehört und für die 
man die Konsequenzen ziehen sollte. 
 
 
 
 
 
02.08.2009 Empfang 70. Geburtstag Dr. Walter Suermann, 11:00, 

Offenbach 
 
 
 
 
 

Grüttner: „Unglaubliche Verschwendung von Steuermitteln“ 
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SPD Ministerin fährt mit Dienstwagen in den Urlaub 
 


